
WWW.BUNDESWEHR.DE 

STREITKRÄFTEBASIS 
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Gemeinsame Pressemitteilung anlässlich der Unterzeich-
nung einer Kooperationsvereinbarung zwischen Bundes-
wehr und Bundespolizei  
 
 
Zum Abschluss des zweitägigen Führungskräfteseminars Bundespolizei 
– Bundeswehr in Blumberg, wurde am 11. Juli 2019 durch den Inspekteur 
der Streitkräftebasis, Generalleutnant Schelleis und den Präsidenten des 
Bundespolizeipräsidiums, Dr. Romann, eine Kooperationsvereinbarung 
zur Intensivierung der Zusammenarbeit unterzeichnet.  
 
Mit der Vereinbarung ist eine Vertiefung der gegenseitigen Unterstützung 
und Zusammenarbeit in Bereichen wie Informationsaustausch, Logistik, 
Aus- und Fortbildung sowie in der Materialwirtschaft zwischen der               
Bundespolizei und allen Organisationsbereichen der Bundeswehr vorge-
sehen.  
 
Unter anderem ist beabsichtigt, im Bereich Personal Möglichkeiten zur 
gegenseitigen Anerkennung von Qualifikationen und Ausbildungsab-
schnitten zu prüfen. Durch zielgerichtete Förderung von ausscheidenden 
Angehörigen der Bundeswehr durch den Berufsförderungsdienst könnte 
so Bedarf in verschiedenen Berufsgruppen der Bundespolizei kompen-
siert werden.  
 
Neben der Unterstützung im Bereich des Materialaustausches sollen per-
spektivisch im Bereich der Materialwirtschaft und -erprobung weitere Sy-
nergieeffekte erzielt werden wie z. B. auf dem Gebiet geschützter Fahr-
zeuge.  
 

Hintergrund: 
Die Kooperationsvereinbarung dient als Grundlage für zukünftige Einzel-
vereinbarungen zwischen den Behörden und Dienststellen der Geschäfts-
bereiche. Bereits bestehende Regelungen, beispielsweise hinsichtlich der 
Hilfe in Katastrophenfällen, bleiben unberührt.  

 
Grundlage der unterzeichneten Vereinbarung ist die Rahmenvereinba-
rung zwischen dem Bundesministerium für Verteidigung und dem Bun-
desministerium des Inneren, für Bau und Heimat vom 8. Oktober 2018.  

 

 

 

 


